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Die Kıirchenkritik der Mystikerj
Prophetie 4A4US Gotteserfahrung

Dreı stattlıche Bände mıiıt dem Titel „Dıie Themen und Reterenten wurde auf Ööku-
Kirchenkritik der Mystiker“ zıiehen meniısche Ausrichtung Wert gelegt, auch autf
willkürlich die Aufmerksamkeıit auf sıchl. Es Ofttenheıt für heterodoxe Tendenzen; weıter
handelt sıch 1aber nıcht eichte Kost, sollte auf eın besonderes Gespür für die
sondern die Dokumentation eınes Verbindung VO  m Mystık un:! Prophetie 1ın
tangreichen Forschungsprojektes: „Kırchen- Kırche, Politik und Gesellschaft Bedacht
krıitik der Mystiker Prophetie aus werden. Der Gang durch die
Gotteserfahrung“. In dre1 interdiszıplinären Geschichte beginnt mıt dem 12. Jahrhun-

dert, onkret mI1t Bernhard VO Clamrvauzx.Kolloquien 1ın den Katholischen Akademien
Wiesbaden-Naurod und Stuttgart-Hohen- Die Herausgeber begründen diesen Zzeıtli-
heim wurde 27001 und 2002 das umfang- chen Ansatz damıt, da 1n dieser Epoche
reiche Materi1al erarbeıtet. LDDem entsprechen die Weichen ZAT: Moderne gestellt würden;

keinestalls sollten damıt die altkirchlichedie drei Bände, dıe den Epochen „Mittel-
alter“ (Band 1 erschıenen „Frühe Mystik un ostkirchliche TIradıtionen iıne
Neuzeıt“ (Band Z erschiıenen und „Von Geringschätzung ertahren.
der Autklärung bıs 7Aetie Gegenwart” (Band Y Dı1e Auswahl der „Mystiker“, die mıt
erschienen gewıdmet sınd. In diesen ıhren kirchenkritischen Posıtiıonen ZUE Spra-
Publikationen siınd die (teıls überarbeiteten) che kommen, deckt die 1n Betracht PCZOHC-
Vortrage be1 den Kolloquıien dokumentiert, NCN Zeıiträume einıgermaßen ab Be1 einıgen
angereichert durch weıtere Beıträge. Gestalten kann 11a gewifß verschıedener

Im Vorwort des ersten Bandes legen die Meınung se1n, ob S$1e in diesem doch repra-
sentatıven Ambiente Platz tinden mussen.beiden Herausgeber Marıano Delgado

(Protessor tfür Kirchengeschichte der Manche Epochen sınd spärlich okumen-
Universıität Freiburg 1n der Schweıiz) und tlert. So 1st Zzu Beispiel das spirıtuellem
Gotthard Fuchs (Leıter des Roncalliı-Hauses Schritttum reiche tranzösische 17. Jahr-
und des Reterats tür Kıiırche und Kultur 1mM undert 11UTr durch Blaise Pascal vertireten

Bıstum Limburg) die mafßgebenden Orıien- Aber Beckmessere1 ISt: be1 diıesem großen
tierungspunkte für die Durchführung des Unternehmen nıcht angebracht. en Her-
Projektes dar Es sollten dıe besten Spe- ausgebern 1St gelungen, für die einzelnen
z1alısten der deutschsprachigen Mystiktfor- behandelten Autorinnen und Autoren zyuLE
schung werden: hinsichtlich der Spezıalisten gewınnen. Wır tinden be-
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kannte, schon ausgewlesene Fachleute, aber der Mystiker kommt. Allerdings haben
auch Junge Wissenschaftler, dıe sıch W1€ in diese prophetischen Stimmen nıcht ımmer
den Anmerkungen ersichtlich SE Jüngst Gehör gefunden. Eınıge Autoren haben
mı1t einer größeren wissenschaftlichen Ar- 1aber 1ın ıhren Beiträgen die yrundsätzliche
beit für den behandelten Bereich als kompe- Frage nach dem Wesen der Mystık un:
tent ausgewlesen haben nach der Eıgenart VO Kirchenkritik noch

Der Absıcht der Herausgeber ENISPTE- e1gens thematisılert. Be1i einıgen Persönlich-
chend wurde das Konflikthafte und Kontro- keiten stellte sıch dle Frage, W1e€e weıt die

keinestalls ausgeklammert; auch he- Qualifizierung als Mystiker (wenıgstens
terodoxe Tendenzen sollten berücksichtigt na.ch dem gyangıgen Klischeebild) sinnvoll
werden. So kommen Zu Beispiel für die SC1

Epoche des Miıttelalters Valdes und die Wal- Auch „Kırchenkritik“ hat sıch abhän-
denser 70R Sprache, SOWl1e der Verteidiger g1g N'( der Gestalt der Kirche 1mM Lauf der
der tranzıskanıschen Armut DPetrus Johan- Geschichte Je verschieden artıkuliert.
1165 Olivi Im 7zweıten Band wird die prophe- Theologisch reflektierte Kırchenkritik fin-
tische Gestalt des Dominıkaners Savonarola det sıch VO allem 1M 20. Jahrhundert.

Dazu verdienen dıie eindrucksvollen Por-dargestellt; neben den Grofßen der Reforma-
t10n, Luther und Calvın, kommen auch die traıts der großen Theologen 1M dritten
kritischen Geılster Andreas Karlstadt un Band erwähnt werden: Romano (Suar-
Thomas Muüntzer, SOWI1e dıe „Außenseıter“ dını, Yves Congar OR Marıa-Dominique
der evangelischen Kırche: Jacob Böhme, Nı- Chenu Ol Karl] Rahner SE Hans Urs VO

kolaus Ludwig VO Zinzendorft ZUrT!T Balthasar, Henrı1 de Lubac 5} Aus der DPer-
Sprache. spektive Lateinamerikas 1st das sehr e1N-

drucksvolle Portraıt des brasılianıschen Bı-Die beiden Begriffe „Mystık“ un! Kır
chenkritik“ bestimmen naturgemäfß das schofts Helder (amara hervorzuheben Ww1e€e
106 Projekt. Die Herausgeber versuchen auch die Darstellung des Märtyrerbischofs
1n einem ersten Beıtrag (Bd 1 9—18) die 1m (Qscar Romero.
Titel des Projekts angedeutete pannung Wer mıt den Herausgebern den Weg
un damıt zugleich die Zielrichtung des durch die Jahrhunderte 1St, hat
Unternehmens entfalten. Wer 1n damıt auch eınen abwechslungsreichen
die Mystikforschung der 7zweıten Hälfte Gang durch die Geschichte der christlichen
des 20. Jahrhunderts eingedrungen IST, Spiritualıtät 1ın Europa VO Hochmiuttel-
weiılß, w1€e schwierig un: umstrıtten eıne alter bıs 1n die Gegenwart mıtvollzogen.
Definıition VO „Mystik“ 1ST. D)as Vorwort Christliche Mystık darf Ja nıcht aut reine

„Innerlichkeıit“ beschränkt werden. Ausyab tür das Projekt 1ne sehr weıte Vorgabe:
Mystık sollte als „bewulßste un! reflektierte der Mıtte der Erfahrung des gegenwärtıgen

(Gsottes rwuchsen Visıiıonen über das kon-Erfahrung der Gegenwart (Sottess verstian-

den werden. DDem entspricht dıe Beziehung krete Kırchesein, über das Deuten der el
ZUuU Stichwort Kirchenkritik: „ Je radikaler chen der Zeıt, über Realisıerungen der
die Gottesleidenschaft *.9 desto schmerz- christlichen Berutfung hıer un! heute, die
hafter auch das Leıden taktıschen Chrı1- uch qucCcr ZULE. herrschenden Meınung lie-
tTentum mıt entsprechender Kritik SCH konnten.
kırchlichen Verhaltensweisen.“ (Bd 1: DPeter Neuner erwähnt 1n seinem Beıtrag
Dıie Rede 1sSt daher VO eıner „inneren“ Kır- über Friedrich VO  a Hügel (T dessen
chenkritik, die aUusSs dem schauenden Herzen Theorie VO Reibung und pannung als Be-

11



Umschau

dıingung jeder Fruchtbarkeit. Mıt dem tol- ıntensıver verwirklicht haben un A4aUS ıhnen
genden /ıtat kannn 1L1all auch das Anlıegen leben  C (Bd D 96) OSEe; Weısmayer
des Projektes nochmals zıusammentassen:

! /Iıe Kirchenkritik der Mystiker. Prophetie Aaus„Die Theorie VO Balance un:! Harmonie
durch check und countercheck trifft nıcht Gotteserfahrung. Hg Marıano ELGADO

Gotthard FUCHS. Unter Miıtarbeıt Davıd
LLUT auf den FEinzelnen und seınen Erfah- EUHOLD. Ba Mittelalter. Friıbourg: Academıiıc
rungsschatz Z sondern auch für ine Kır- Press 2004 326 (Studıen ZUrT!r christlichen Religi-
che als Gemeinschaft der Glaubenden. Das O115- und Kulturgeschichte. Gb. 37,20; Bd  D
bedeutet, dass innerhalb der christlichen Frühe euzeıt. Fribourg 2005 403 (Studıen ZUr

Kırchen Eıinseitigkeiten und Schwerpunkt- christlichen Religions- und Kulturgeschichte.
SEIZUNGCN legıtim un! unverzichtbar sınd. AAE  S Von der Aufklärung bıs 7ABLE Gegen-
Sıie haben lange ıhr Recht, als S1Ee 1in Kon- WATT. Fribourg 2005 608 (Studien ZUTr christli-
takt leiben mMI1t jenen, dıe andere FElemente chen Religions- und Kulturgeschichte. 58,—.
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